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Berlin ist die einzige Stadt in Deutschland, 
die beinahe täglich Thema der Medien und 
Meinungsmacher ist. Das prägt das Bild 
dieser Stadt im Land. Aber bei aller Kritik 
zeigt es doch nur, wie anziehend unsere 
bunte Metropole ist. 

Berlin – das sind 96 Städte in einer. Denn 
so viele Stadtteile – und noch mehr Kieze – 
bieten die 12 Bezirke der Hauptstadt all 
jenen, die hierherkommen, um endlich mal 
wieder etwas zu erleben, und all solchen, 
die hier sind, um zu bleiben. 

Damit Sie sich ein besseres Bild von un-
serer wunderschön herausfordernden 

Stadt machen können, hat das Team von 
Göbel+Gröner dieses Buch geschrieben. 
Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen 
Berlin aus unseren ganz persönlichen 
Kiez-Perspektiven vor. Fazit: Wer die  
Touristenpfade verlässt, entdeckt die  
Metropole immer neu und immer anders. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim  
Erkunden – und sagen Sie uns gern, wenn 
Ihnen etwas fehlt. Denn wir sind und  
bleiben immer offen für Neues.

 
 
Ihr Team von Göbel + Gröner

kiekste mein kiez
„Die Berliner sind unfreundlich und rücksichtslos, ruppig und recht
haberisch, Berlin ist abstoßend, laut, dreckig und grau, Baustellen und  
verstopfte Straßen, wo man geht und steht – aber mir tun alle Menschen  
leid, die nicht hier leben können!“

Anneliese Bödecker († 2015), ehemals Kundin von Göbel +Gröner
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Hohenzollerndamm 27 A  10713 Berlin 
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gesUCHT – geFUNDeN!

mArieNDORF 
Sabine Gröner | S. 06

göbeL + GRöneR 
Grafisches Atelier GmbH 
Hohenzollerndamm 27 A | S. 24

RUDow/GROpiUssTADT 
Regina Bolz | S. 50

NeUköLlN 
Régine Lehmann | S. 44

HOHeN neUendorf 
Andreas Ueberschär | S. 32

Pankow 
Björn Sund | S. 38

wilmersDORF ii 
Elke Bergmann | S. 18

wilmersDORF i 
Jule Woschkeit | S. 12

Ob Norden, Süden, Osten oder Westen 
– bei Göbel+Gröner kommt die Vielfalt 
Berlins aus allen Himmelsrichtungen 
zusammen. Eine Prise Brandenburg  
darf dabei natürlich nicht fehlen. 

Die Arbeit an diesem Buch hat uns  
gezeigt, dass wir nicht nur unseren  
Job lieben, sondern auch unsere Stadt. 
Lassen Sie sich von unserer Begeiste
rung doch einfach anstecken. 

Los geht’s!

spaNDAU 
Andrea Lamperty | S. 26
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wilmersDORF
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scHöneberg

NeUköLlN
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RUnd Um mArieNDORF meine 8 HotspOTs
1  Britzer Garten „Buga“

2  Schloss und Gutshof Britz

3  Bahlsen-Outlet

4  Ufa-Fabrik

5  Hufeisen-Siedlung

6  Tempelhofer Hafen  
 und Ullsteinhaus

7  Eis-Hennig

8  Tempelhofer Feld

der kiez iN beRliN
Mariendorf liegt im Bezirk 
Tempelhof-Schöneberg, im  
Süden Berlins und grenzt an 
Neukölln.
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 2  scHlOss UND gUtsHof bRitz
Herrschaftlich flanieren

Ursprünglich im Besitz hochrangiger 
preußischer Hofbeamte wurde das präch-
tige, 200 Jahre alte Rittergut 2012 um-
fassend restauriert. Heute beherbergt es 
2 Museen, die Bezirks-Musikschule, 2 
Restaurants, eine Freiluftbühne und Tier-
gehege mit historischen Nutztierrassen.

AltBritz 73, 12359 Berlin, www.schlossgutshof
britz.de, Übernachtung im Schloss (ab 59 Euro/DZ)

 3  baHLseN-OUtLet
Knuspergarantie!

Hier gibt es nicht nur den berühmten 
Butterkeks, sondern auch viele andere 
süße und salzige Leckereien aus der 
Bahlsen-Produktpalette. Erhältlich sind 
Großverpackungen, Bruchware in Eimern 
und 2. Wahl-Saisonware wie Weihnachts- 
oder Osterprodukte. Die Süßigkeiten und 
Snacks kosten bis zu 50 Prozent weniger 
als im Laden.

Ordensmeisterstraße 11, 12099 BerlinTempelhof, 
Mo. – Sa. 9.00 – 18.00 Uhr

 4  UFa-fAbRik
Ein Kessel Buntes

Von 1921 bis Mitte der 70er-Jahre wurde 
das Gelände von den UFA-Film-Kopier-
werken genutzt. Heute gibt es dort eine 
Biobäckerei und einen Bioladen, eine 
 Kinder-Circusschule, das internationale 
Kulturcentrum, das Café Olé, die Samba-
band Terra Brasilis, ein Nachbarschafts-
zentrum und ein Gästehaus (ab 50 Euro/DZ).

Viktoriastraße 10–18, 12105 Berlin,  
www.ufafabrik.de

 1  briTzeR GaRteN „bUgA“
Zwischen zwei Zwetschgenzweigen ... 

Das ehemalige Bundesgartenschaugelände 
von 1985 im Süden Berlins ist heute ein 
 abwechslungsreicher und sehenswerter 
Park. Verschiedene Themen gärten, wie 
Tulipan, Rhododendronblüte, Dahlien feuer, 
Karl-Foerster-Staudengarten, Rosen-
garten sowie Kunstinstallationen und  
Kinderspielplätze, bieten das ganze Jahr 
über schöne Naturerlebnisse.

Haupteingang am Parkplatz Mohriner Allee 152, 
Eintritt 3 Euro, www.britzergarten.de

RUnd Um mArieNDORF
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Kiezkennerin 
Sabine Gröner

Bei Göbel + Gröner  
Geschäftsführende  

Gesellschafterin

Lebt im Kiez  
seit 1988

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 

In nur 10 Minuten ist man in 
Kreuzberg und lebt doch ganz 

im Grünen. Hier wohnen die 
Normalos. Es gibt Berliner 

Altbauwohnungen, Neubauten 
aus den 30er- und 50er-Jahren 

und selbst gebaute Eigen-
heime. Touristen verirren 

sich nur selten hierher, dabei 
ist der Bezirk perfekt mit den 
„Öffis“ zu erreichen: einfach in 
die U-Bahn-Linie 6 Richtung 
Alt-Mariendorf steigen, und 

ruckzuck ist man da! 

kiez iN küRze
eNtspANnT

grüN

NAH am GescHeHeN

Der OriginalButterkeks von Leibnitz  
hat 52 Zähne. Richtig oder falsch?



 7  eis-HenNiG
Berliner Eis aus Tradition

Eine West-Berliner Instanz mit einst  
11 Filialen. Die Eisdiele zeichnet sich  
dadurch aus, dass das Eis dort nicht in 
Kugeln portioniert wird, sondern die  
einzelnen Sorten mit einem Spatel in 
Schichten randvoll in die Eisbecher  
gestrichen werden. Direkt hinter den  
Bedientheken befinden sich die für jeder-
mann sichtbaren Eismaschinen, die zur 
ständigen Eisproduktion bereitstehen. 

Mariendorfer Damm 143, 12107 BerlinTempelhof, 
UBhf. AltMariendorf (Endstation U6)

 8  TemPelHOFeR FeLD
Die große Freiheit

Mit 300 ha der größte Freiraum inmitten 
der Stadt. Die Landebahnen und Wiesen 
des stillgelegten Flughafens Berlin- 
Tempelhof dienen seit der Volksabstim-
mung 2014 gegen die Randbebauung  
des Feldes zum Skaten, Spazieren, Gärt-
nern, Kite-Surfen, Grillen, Picknicken, 
Vogelbeobachten, Flanieren, Radeln … 

Haupteingang am SBahnhof Tempelhof,  
jahreszeitenabhängig geöffnet  
z. B. im Juli von 6.00 – 22.30 Uhr,  
Eintritt frei, www.gruenberlin.de/ 
tempelhoferfeld/besucherinformation

 5  HUFeisensieDLUng bRitz
Siedlung im Glücksbringerformat

Geplant und gebaut zwischen 1925 und 
1933 vom Bauhaus-Architekten Bruno 
Taut in Form eines Hufeisens ist die 
Großsiedlung heute UNESCO-Welterbe. 
Auf dem Gelände des ehemaligen Ritter-
gutes Britz (Nr. 2) entstanden damals im 
sozialen Wohnungsbau auf 29 ha Fläche 
1285 Wohnungen und 679 Reihenhäuser 
um die Berliner Wohnungsnot zu lindern. 
Hervorstechend sind die typisierte Bau-
weise, die farbigen Fassaden und die  
lockere Bauweise mit Gärten. Ein Haus 
originalgetreu wiederhergestellt ist ab  
150 Euro/Nacht zu mieten.

Parchimer Allee 81b, 12359 Berlin,  
www.tautesheim.de/preise.php

 6  TemPelHOFeR Hafen  
Und UlLsTeinHaUs
Auf geht’s zur Hafenpartie

Am Berliner Teltowkanal gelegen wurde 
das 1908 erbaute Lagerhaus im Jahr 
2007 zum Einkaufszentrum umgebaut 
und ein Hafen mit 40 Bootsliegeplätzen 
mit Restaurantschiffen und Strandbar 
eingerichtet. Überragt wird der Hafen 
vom 77 m hohen Turm des Ullsteinhauses, 
das 1925 als Druckhaus für den Ullstein 
Verlag im Backsteinexpressionismus  
errichtet wurde. 

Ullsteinstraße 114142, 12109 Berlin,  
www.tempelhoferhafen.com

RUnd Um mArieNDORF
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Hmm … da lacht dem alten (West)Berliner das Herz – 
denn was ist schon eine Sommer ohne EisHennig?



der kiez iN beRliN
Wilmersdorf zählt zu den ele-
ganten Wohngegenden Berlins 
mit repräsentativen Altbauten, 
viel fältiger Gastronomie und  
internationalem Flair. 

1212 1313

RUnd Um wilmersDoRF i meine 8 HotspOTs
1  Preußenpark („Thaipark“)

2  Restaurant Paracas I

3  Kunst- & Trödelmarkt  
 Fehrbelliner Platz

4  Viktoria Eis

5  Horst-Dohm-Eisstadion

6  Benedict Breakfast

7  Ludwigkirchplatz

8  Windburger
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von 18 bis 23 Uhr, kosten die Drinks nur  
5 Euro! Diese lassen sich am besten an 
warmen Sommerabenden auf der großen 
Terrasse genießen.

Güntzelstraße 37a, 10717 Berlin,  
Di.–So.16.00 – 23.00 Uhr, www.paracas.de 

 3  kUnst- & Trödelmarkt 
feHRbeLliNer PlaTz
Stöbern am „Fehrbi“

Am Fehrbelliner Platz, vom Berliner  
liebevoll „Fehrbi“ genannt, findet jedes 
Wochenende der kleine Kult-Flohmarkt 
statt. Die lockere, familiäre Atmosphäre 
lädt zum entspannten Stöbern ein. Mit 
etwas Glück lassen sich hier tolle Kunst- 
und Kulturschätze finden. Ganz in Agen-
turnähe!

Jeden Sa. und So. von 10.00 – 16.00 Uhr,  
direkt am UBhf. Fehrbelliner Platz (U7/U3)

 4  VikToriA eis
Eine Abkühlung gefällig?  

Bei Viktoria Eis bekommt man super  
leckeres Eis ohne Geschmacksverstärker 
und mit natürlichen Zutaten. Von den 
klassischen Sorten wie Schoko, Vanille 
und Erdbeere bis hin zu ausgefallenen 
Sorten wie Omas Apfelkuchen, Mozart-
kugel oder Spekulatius ist für jeden  
was dabei. Der nahe gelegene Viktoria- 
Luise-Park, mit seinem ca. 8 m  hohen 
Springbrunnen, lädt zum Verweilen und 
Eisschlemmen ein.

Motzstraße 58, 10777 Berlin,  
Mo.–So. 9.00 –22.00 Uhr, www.viktoriaeis.de 

 1  PreußenPark („ThaiPark“)
Asien mitten in Berlin

Jedes Wochenende verwandelt sich der 
Preußenpark in ein exotisches Picknick-
Paradies. Mit einfachsten Mitteln bereiten 
vor allem Thailänder leckere, traditionelle 
Spezialitäten aus ihrer Heimat zu. Über-
all wird gekocht, gegrillt, gebrutzelt und 
verkauft. Für erfrischende Getränke und 
Cocktails ist auch gesorgt. Picknickdecke 
nicht vergessen!

Brandenburgische Straße (Zwischen UBhf.  
Konstanzer Straße und UBhf. Fehrbelliner Platz)

 2  ParACas i
Urlaubsfeeling

Das Paracas I überzeugt mit authen-
tischen, typisch südamerikanischen Ge-
richten und Gastfreundschaft sowie mit 
einer großen Anzahl an leckeren Cock-
tails. Während der Happy Hour, täglich 

RUnd Um wilmersDoRF i
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Kiezkennerin 
Jule Woschkeit 

Bei Göbel + Gröner  
in der Auszubildung  

zur Kauffrau für  
Marketingkommunikation

Lebt im Kiez  
seit 2001 

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 

In Charlottenburg- 
Wilmersdorf treffen Ruhe 

und Gelassenheit auf Stadt-
trubel und Hektik. 

kiez iN küRze
AbweCHslUNGsreiCH

QUirLiG

gemÜTliCH
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 7  LUDwiGkirCHPlaTz
PiazzaFeeling 

Keine 5 Minuten vom Ku’damm entfernt, 
liegt zwischen Straßencafés und Restau-
rants, Spielplatz und Springbrunnen der 
Ludwigkirchplatz. Seinen Namen verdankt 
er der katholischen St. Ludwigkirche 
(1895), die dem Platz Wiedererkennungs-
wert gibt. Vor der Kirche erstreckt sich 
eine gepflegte Grünanlage mit mediter-
ranem Flair und Fontänenbrunnen, die 
zum Entspannen einlädt. 

Ludwigkirchplatz, 10719 Berlin

 8  windbURGeR
Gute Burger für kleine Münze

Der Kult-Burgerladen bietet viele Varia-
tionen an Burgern, selbst gemachten 
Pommes und weiteren leckeren Snacks 
an. Auch Vegetarier und Veganer werden 
sich über das Angebot freuen. Einen 
 soliden Burger bekommt man schon  
für unter 5 Euro. Faire Preise und gute 
 Qualität in einem wunderbar gemütlichen 
Ambiente. Da muss man sich für  einen 
Snack-Stop schon mal ranhalten.

Windscheidstraße 26, 10627 Berlin,  
Mo.– Sa. 12.00–22.00 Uhr,  
www.windburger.de 

 5  HORsT-DOHm-eisstAdion
Aufs Glatteis geführt

In der Herbst-/Wintersaison finden hier 
Groß und Klein viel Spaß für wenig Geld. 
Wer sich auf die Kufen traut, kann ent-
weder auf dem 400-m-Außenring oder 
auf der Innenfläche sein Glück probieren. 
Gegen Gebühr lassen sich auch Schlitt-
schuhe leihen. Weil Bewegung an frischer 
Luft hungrig macht, sollte man sich un-
bedingt mit einer hauseigenen Curry-
wurst und einem Becherchen Glühwein 
stärken – am besten auf der Tribüne, weil 
man von dort den besten Blick aufs Eis 
hat. Dann ist sicherlich noch Kraft für 
eine 2. Runde ...

FritzWildungStraße 9, 14199 Berlin,  
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr und 19.30 – 22.00 Uhr,  
Sa. 9.00 –22.00 Uhr, So.10.00 – 18.00 Uhr  

 6  beNeDiCt breAkFast
Für Frühaufsteher und Nachteulen

Im Benedict kann man die wichtigste 
Mahlzeit des Tages, rund um die Uhr,  
an jedem Tag der Woche genießen.  
Das israelische Frühstücksrestaurant  
ist liebevoll eingerichtet und ein echter 
Hingucker. Wer ein außergewöhnliches, 
internationales Frühstück sucht, ist  
hier bestens aufgehoben. Das Benedict 
Breakfast lässt das Herz aller Früh-
stücksliebhaber höher schlagen!

Uhlandstraße 49, 10719 Berlin, Mo.– So.  
8.00–23.00 Uhr, www.benedictbreakfast.de

RUnd Um wilmersDoRF i
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Preislich wird nicht viel  
Wind um die  leckeren  

Burger gemacht und das,  
wer es mag, sogar vegan

Axel.Mauruszat, commons.wikimedia.org
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RUnd Um wilmersDoRF ii

meine 8 HotspOTs
1  Güntzelkiez

2  Bar jeder Vernunft

3  Rum Trader

4  Auenkirche

5  Restaurant Feinberg’s

6  Bikini 

7  Urban Nation Museum

8  Sommerbad Wilmersdorf 
(„Lochowbad“)

der kiez iN beRliN
Wilmersdorf gehört zum Bezirk 
Charlottenburg-Wilmersdorf. 
Der Name verrät schon seine 
länd liche Vergangenheit.
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 2  bar jeDeR VeRnUNFT
Cabaret im Zirkuszelt

In einem alten Tanzzelt aus der Jahrhun-
dertwende befindet sich das außerge-
wöhnliche kleine Cabaret-Theater, das 
neben innovativer Unterhaltungskunst 
auch Abendessen serviert. Bekannte 
Berliner Künstler wie u.a. die Geschwis-
ter Pfister, Meret Becker, Max Raabe, 
Otto Sander(†), Gayle Tufts, Désirée Nick 
und Katharina Thalbach liefern hier all-
abendlich abenteuerliche Unterhaltung. 

Schaperstraße 24, 10719 Berlin,  
Kasse: Mo.–Sa. ab 18.30 Uhr; So. ab 17.30 Uhr,  
www.barjedervernunft.de

 3  RUm Trader
Exklusive Cocktailbar mit Retrocharme

1976 gegründet, ist der Rum Trader die 
älteste privat geführte Bar Berlins. Um 
Einlass in die kleine nostalgische Welt von 
Chef und Barkeeper Gregor Scholl zu er-
halten, muss man erst an der Tür klin-
geln. Hat man diese Hürde überwunden 
erwarten einen auf den intimen 32,5 m2 

Lokalfläche exquisite Rum, Gin und 
Champagner-Cocktails – serviert im  
Ambiente der 20er-Jahre. Wer keine 
Angst vor Zigarrenrauch hat, erlebt hier 
das alte West-Berlin mit den dazuge-
hörigen exzentrischen Personen.

Fasanenstraße 40, 10719 Berlin,  
Mo.–Fr. 20.15 –1.00 Uhr, Sa. 21.30–2.00 Uhr

 1  gÜnTzeLkiez
Die Kleinstadt in der Großstadt

Kleine inhabergeführte Läden, wo man 
gerne zu den Stammkunden gehört, oder 
der mittwochs und samstags stattfinden-
de Wochenmarkt mit seiner warmen fa-
miliären Atmosphäre verleihen dem Kiez 
seinen (Wilmers-)dörfischen Charakter. 
Und dennoch kann man hier auf wenigen 
Quadratmetern eine kulinarische Welt-
reise zurücklegen. Italienische, vietname-
sische, indische, griechische, japanische 
und südamerikanische Lokale sorgen mit 
ihren Leckereien für eine abwechslungs-
reiche Küche. 

Güntzelstraße, Trautenaustraße,  
Hohenzollernplatz, 10717 Berlin 

RUnd Um wilmersDoRF ii

2020 2121

Kiezkennerin 
Elke Bergmann 

Bei Göbel + Gröner  
in der Kreativführung

Lebt im Kiez  
seit 2006 

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 

Wer sich nicht zwischen 
 Natur oder Kultur, zwischen 
Barhopping oder Shopping, 

zwischen Weltstadt oder 
Kleinstadt entscheiden kann,  
der ist hier genau richtig. Der 

Bezirk, bekannt für seine 
„Wilmersdorfer Witwen“*, 

hat viele Facetten. Vom 
Ku’damm mit seinem welt-

städtischen Flair über gedie-
gene Wohnviertel bis hin zu 

großen Parkanlagen wird 
hier alles geboten.

kiez iN küRze
grossstÄdtiscH

geDiegen

gemÜTliCH

 *Figuren/Song aus dem Musical „Linie 1“ des Berliner Grips-Theaters: „Standes-
bewusste ältere Damen, die preußische Tugenden pflegen und hochhalten.“

GuerillaGardening am Nikolsburger Platz im Güntzelkietz: 
Die kleine Grünfläche rund um den Gänselieslbrunnen wird 
von den Anwohnern selbst bepflanzt und gepflegt



Pop-Up-Store-Manier befinden sich im 
mittleren Bereich modulare Boxen, die 
temporär angemietet werden können und 
in denen junge Designer ihre Kreationen 
präsentieren können. Das Highlight: Von 
innen und von der 7000 m² großen Dach-
terrasse aus kann man die Affen im nebenan 
gelegenen Zoo sehen.

Budapester Straße 3850, 10787 Berlin, 
Mo.–Sa. 9.00–21.00 Uhr, www.bikiniberlin.de

 7  Urban NAtioN mUseUm
Hier sprüht es nur so vor Kreativität

Der Urban Contemporary Art eine Platt-
form zu geben und junge Talente zu fördern 
sind die Ziele des 2017 in Berlin-Schöne-
berg eröffneten URBAN NATION Museums. 
Die Ausstellungen zeigen urbane Kunst 
von rein konzeptionellen bis hin zu foto-
realistischen Arbeiten und der Eintritt – 
man mag es kaum glauben – ist kostenlos! 

Bülowstraße 7, 10783 Berlin,  
Di.– So.10.00 –18.00 Uhr, www.urbannation.com

 8  sOmmerbaD wilmersDoRF 
(„Lochowbad“)
Erfrischung gefällig?

Die 1956 errichtete großzügige Anlage 
bietet Wasserratten jeden Alters und 
Könnens das entsprechende (beheizte) 
Nass: 50-m-Schwimmbecken und Sprung-
becken mit 10-m-Sprungturm für die 
Sportlichen, 2 große Nichtschwimmer-
bereiche für die Kleinen und große Liege-
wiesen für die Sonnenhungrigen.

Forckenbeckstraße 14, 14199 Berlin,  
Mo.–Fr. 7.00–20.00 Uhr,  
berlinerbaeder.de/baeder/sommerbadwilmersdorf

 4  AUenkirCHe
Mehr als nur Gottesdienst

Die 1895 erbaute neugotische Kirche be-
herbergt die zweitgrößte Orgel Berlins 
und ist ein Ort für Kunst, Soziales und 
Kultur. Durch ihre außerordentlich gute 
Akkustik wird sie gerne von sakralen wie 
weltlichen Musikensembles als Auftritts- 
und Aufnahmeort gewählt. Veranstaltungen 
im Gemeindegarten oder im Gemeinde-
saal sowie die freitags geöffnete Bar im 
Auenkeller mit seinem gemütlichen 
 Gewölbe bereichern das Gemeindeleben.

Wilhelmsaue 118a, 10715 Berlin,  
Gottesdienst Mi.19.00 Uhr, So. 10.00 Uhr,  
www.auenkirche.de

 5  ResTAUrANt feinberg’s
Jüdischisraelische Küche

Hier schlägt das Herz jedes Veganers und 
Vegetariers höher. Der selbst gemachte 
Hummus in außergewöhnlichen Kombi-
nationen ist nur eines der Highlights der 
gesunden, orientalisch geprägten Küche. 
Aber auch Fleischesser kommen hier auf 
ihre Kosten. Wer sich nicht entscheiden 
kann, nimmt einfach das „israelische 
MischMasch“ (für 2 Personen), da ist von 
allem etwas dabei.  

Fuggerstraße 35, 10777 Berlin,  
Di.– So. 12.00 –23.00 Uhr, www.feinbergs.de

 6  bikiNi
Shopping – Mall anders

Im geschichtsträchtigen Bikinihaus gegen-
über der Gedächtniskirche hat Shoppen 
eine besondere Qualität. Ganz nach Berliner 

RUnd Um wilmersDoRF ii

2222 2323

Der 10mSprungturm im Lochow. Übrigens „Lochow“ 
wird es von den Ortsansässigen genannt, weil die heutige 
FritzWildungStraße, wo einst der BadEingang war, 
früher Lochowdamm hieß

Monkey Bar im Bikini

Feinberg’s



PriNt
Für einen starken Eindruck

Zum Leistungsspektrum gehören neben 
plakativen und redaktionellen Anzeigen-
kampagnen auch Konzeption und Gestal-
tung von Mailings, lesefreundlichen  
Kundenmagazinen, Infoflyern und Image-
broschüren. Ob klassische Werbung, 
above oder below the line – Göbel+Gröner 
ist Ihr kreativer und zuverlässiger Partner 
für exzellentes Design in allen Printmedien

onLine
Vernetzt weltweit werben 

Zum ganzheitlichen Marketing eines Un-
ternehmens zählt die markenkonsisten-
te, nutzerfreundliche und sichere Inter-
netpräsenz. Göbel+Gröner konzipiert 
und realisiert Webseiten, Microsites und 
Onlinebanner. Von der inhaltlichen Kon-
zeption über Wireframing und Screen-
design bis hin zur Programmierung ist 
die Agentur im Westen der Hauptstadt 
die richtige Adresse für Ihre digitalen 
Touchpoints im Netz.

Pos | 3 d
Auf den Punkt bringen

Es ist eine der Spezialitäten der Agentur, 
das Erscheinungsbild einer Marke stim-
mig im dreidimensionalen Raum umzu-
setzen. Ob Verpackungen, Displays oder 
Verkaufshilfen am Point of Sale – die De-
signs von Göbel+Gröner setzen Maßstäbe. 
Dabei kann die Agentur dank der geball-
ten Fachkompetenz im Team alle zugehö-
rigen Arbeitsschritte aus einer Hand an-
bieten. Direkt ans Ziel – ohne Umsteigen!

  göbeL+GRöneR
Inhabergeführte FullServiceWerbe
agentur im Herzen von Wilmersdorf

Seit fast 50 Jahren dient die Berliner 
Agen tur mit kreativen, aufmerksamkeits-
starken Lösungen für Marketing und 
Kommunikation. Zu den Kunden zählen 
große Konzerne aus Health Care, Finance 
und Insurance, aber auch viele mittel-
ständische Unternehmen. Langjährige 
Erfahrung und fachliche Expertise ma-
chen die Agentur zum professionellen 
Partner für erstklassige Mediendienst-
leistungen. Online-Projekte und Print-
kampagnen werden bei Göbel+Gröner 
souverän entwickelt und realisiert. Um 
die Zielgruppen auch am Point of Sale 
anzusprechen, konzipiert und gestaltet 
die Agentur einfallsreiche und bereits 
mehrfach ausgezeichnete Verpackungen 
und Displays.

RUnd Um gÖbeL+GRÖneR
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Inhaberin, Geschäftsführerin 
Sabine Gröner

Gegründet von 
Bernhard Göbel, 1972

In Wilmersdorf 
seit 2005

Was macht die  
Agentur liebens- und  

empfehlenswert? 
Ausgefallene Ideen und star-

ke Umsetzungen von einem 
Kreativteam, das Hand in 

Hand arbeitet. Die Leiden-
schaft für jedes Projekt und 
der gute Draht zum Kunden. 

göbeL+GRöneR in kürze
kreaTiV

kUndenfreUNDLicH

komPeteNt

+
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RUnd Um spANDaU

meine 8 HotspOTs
1  Zitadelle Spandau

2  Spandau Arcaden

3  Tiefwerder-Wiesen

4  Bürgerablage

5  Hahneberg

6  Brauhaus Spandau –  
 Restaurant & Hotel

7  Florida Eis

8  Behnitz (Kolk)
der kiez iN beRliN
Spandauer sind keine Berliner. 
So behaupten es zumindest die 
Spandauer. Und noch immer 
ungeklärt ist die Frage, wer  
ist älter: Spandau oder Berlin?

5

2

1

3

6

7

8
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A.Savin, commons.wikimedia.org

 2  spaNDAU ArCaDeN
GroßraumShopping

Shoppen, shoppen, shoppen – in über  
120 Läden erhält man alles, was man  
so braucht oder auch nicht. Damit dem 
Besucher beim Shoppen die Puste nicht 
ausgeht, gibt es vom Cappuccino bis  
zum Asia-Food genügend Möglichkeiten, 
sich zu stärken. Sogar ein Fitness-Studio 
befindet sich im Center.

Klosterstraße 3, 13581 Berlin,  
www.spandauarcaden.de

 3  TieFwerder-wieseN
Ruf der Natur

Die Feuchtwiesen von Tiefwerder sind 
von Altarmen der Havel durchzogen. 
Wasserfreunde finden hier das letzte 
Berliner Laichgebiet des Hechts, seltene 
Pflanzen und Tiere wie den Biber und 
eine wunderbare Möglichkeit durchzuat-
men. Natur pur, mitten in der Großstadt.

TiefwerderWiesen, 13597 Berlin

 4  bÜrgerablAge
Naturbaden im Sommer

Seit mehr als 120 Jahren erfreuen sich 
die Berliner dieses wunderschönen Fle-
ckens am Havelufer, harmonisch einge-
fügt in den Spandauer Forst. Ursprünglich 
war die Bürgerablage ein Zwischenlager 
für Holz zum Abtrans  port über die Havel. 
Heute zieht es immer mehr Erholungs-
suchende an die Badestelle. Das Restau-
rant „Jagdhaus“ mit angeschlossenem 
Biergarten lädt zu Gerichten vom heimi-
schen Wild oder einem kleinen Imbiss ein. 

Niederneuendorfer Allee 80, 13587 Berlin,  
www.jagdhausspandau.de

 1  zitAdelLe sPandAU
Wie im Mittelalter

Die mittelalterliche Burg, später erweitert 
um ein stattliches Festungsbauwerk, 
bietet zahlreiche touristische und kul-
turelle Highlights. Hier taucht man ins 
tiefste Mittelalter ein und erfährt die Ge-
schichte von den ersten slawischen Ein-
flüssen bis hin zur „höflichen Kapitula-
tion“ am Ende des 2. Weltkrieges. Heute 
tummeln sich Kunstschaffende auf dem 
Gelände der Zitadelle. Maler, Bildhauer, 
Fotokünstler oder Textilgestalter lassen 
sich im „Gerd-Steinmöller-Künstlerhaus“ 
bei ihrer Arbeit über die Schulter schau-
en. Beim „Citadel Music Festival“ erlebt 
man Musik live von weniger bekannten 
Musikern bis hin zu Legenden der Rock- 
und Popgeschichte.

Zitadelle, Am Juliusturm 64, 13599 Berlin,  
www.zitadelleberlin.de

RUnd Um spANDaU
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Kiezkennerin 
Andrea Lamperty 

Bei Göbel + Gröner  
Administration

Lebt im Kiez  
seit 2004 

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 

Auf dem Weg aus dem Zent-
rum nach Spandau bekommt 

man das Gefühl, man  
verlässt Berlin und kann ein 

ganz anderes Stadt- und 
Wohngefühl erleben. Die  

vielen erhaltenen Bauwerke, 
wie die Zitadelle Spandau aus 
dem 16. Jahrhundert oder die 

liebenswerte Altstadt am 
Rathaus Spandau mit sanier-

ten Fachwerkhäusern, die 
Nähe zum Wasser (die Havel 

und unzählige Seen). 

kiez iN küRze
mUlTikULti

jwd*

grüN

Wildsafari in Spandau bei den TiefwerderWiesen.  
Hier gibt es noch  einiges zu sehen

 *Janz weit draußen



 7  flORiDa eis
Zum Dahinschmelzen

Schon seit 1927 stellt das Spandauer  
Original unverändert leckeres Eis her. 
Die kühle Schleckerei wird noch traditio-
nell, handwerklich produziert und damit 
nicht genug des Guten. Das innovative 
Unternehmen produziert seit 2013 CO2-
NEUTRAL! Da kann man sich doch ohne 
schlechtes Gewissen eine Kugel mehr 
gönnen.

Klosterstraße 15, 13581 Berlin und Altstädter 
Ring 1, 13597 Berlin, www.floridaeis.de

 8  behniTz (kolk)
Spandau ist älter als Berlin

Der Kolk war ursprünglich von einem 
Wasserarm der Havel abgetrennt und  
bezeichnet das älteste Siedlungsgebiet 
Spandaus. Wer die malerische Altstadt 
hinter sich gelassen hat, sollte die hüb-
schen Gassen des Kolks noch unbedingt 
mitnehmen. Nach einem ausgedehnten 
Spaziergang geht es über eine kleine 
Brücke direkt in den Biergarten des 
Brauhauses.

Hoher Steinweg,  
13597 Berlin

 5  HaHNebeRG
Naturreservat in luftiger Höhe

Eigentlich sind es 2 „Berge“. Der „alte“ 
Hahneberg war eine 67 m hohe Erhebung 
und gehörte zum dortigen „Fort Hahne-
berg“. Der neue Berg wurde künstlich  
erschaffen und ist stolze 87,6 m ü. NHN. 
Wer Ruhe, Natur und einen atemberau-
benden Ausblick genießen möchte, ist 
hier genau richtig. Ein Besuch im „Fort 
Hahneberg“ krönt den Ausflug in Span-
daus Westen.

Hahnebergweg 50, 13591 Berlin

 6  braUHaUs spaNDAU
Restaurant und Hotel

Urige Brauhausatmosphäre, süffiges 
Bier, deftige Speisen, Biergarten in herr-
licher Lage am Ufer der Havel – mehr 
muss man nicht sagen. Ach ja, besich-
tigen kann man die Brauerei natürlich 
auch und wer zufällig ein Glas zu viel  
probiert hat, der kann im angeschlosse-
nem Hotel gleich übernachten. Prost!

Neuendorfer Straße 1, 13585 Berlin,  
www.brauhausspandau.de

RUnd Um spANDaU

3030 3131

Eis mal amerikanisch hat Tradition in Spandau

Schiefe Fachwerk
häuser, enge Straßen 

und holpriges Kopf
steinpflaster lassen  

ahnen, wie es im alten  
Siedlunggebiet  
einmal aussah
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RUnd Um HoHeN neUeNDORF

meine 8 HotspOTs
1  Restaurant Boddensee

2  Himmelspagode

3  Skulpturen Boulevard

4  Turm Erlebniscity  
 Oranienburg

5  Kletterwald Henningsdorf

6  SDW-Naturschutzturm

7  Länderinstitut für  
 Bienenkunde

8  Havelbaude

der kiez Um beRliN
Hohen Neuendorf ist eine  
relativ junge und stark wach-
sende Stadt im beliebten 
Speckgürtel Berlins.

5
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1

2

8
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 2  HimmelspagoDe
Feinkost aus Fernost 

Asiatisch essen wie der Kaiser in China! 
Über die chinesischen Gourmetklassiker 
hinaus bietet die Himmelspagode auch 
japanische, vietnamesische, thailändische, 
koreanische o. a. Spezialitäten der fern-
östlichen Küche an. Besonderes empfeh-
lenswert ist das asiatische Buffet!

Oranienburger Straße 3, 16540 Hohen Neuendorf, 
Mo.–So.  12.00 –22.00 Uhr, www.himmelspagode.de

 3  skULpTUreN boULeVaRD
OpenAirKunstgalerie

Idyllisch am Rande der Briese-Auen ge-
legen, zwischen Birkenwerder und Hohen 
Neuendorf, bietet die Birkenwerderstraße 
ein innovatives Kunstkonzept – den Skulp-
turen Boulevard! Über eine Straßengale-
rie lassen sich die Skulpturen verschiede-
ner Bildhauer aus Berlin und der Region 
bestaunen. 

Birkenwerderstraße, 16540 Hohen Neuendorf

 4  tURm eRlebnisciTy oRanieNbURG
Wasserspaß für die ganze Familie

Egal ob es draußen brennend heiß oder 
bitterkalt ist – das TURM Erlebnisbad 
bietet zu jeder Jahreszeit das passende 
Nass. Wer es lebendig mag, wird das 
spritzig, fröhliche Erlebnisbad lieben – 
alle anderen sind im Wellnessbereich  
mit Sauna gut aufgehoben.

AndréPicanStraße 42, 16515 Oranienburg,  
www.erlebniscity.de 

 1  ResTAUrANt bODdensee
Idyllisch schmausen mit Seeblick

Wer ein gutes Essen in naturnaher Um-
gebung schätzt, wird von der großen 
See terrasse des Restaurants Boddensee 
begeistert sein. Auf der Karte stehen  
saisonale Gerichte der deutschen Küche 
mit frischen Zutaten aus der Region.  
Das Restaurant liegt nur einen kleinen 
Fußweg vom S-Bahnhof Birkenwerder 
entfernt – mitten im Wald.

Brieseallee 20, 16547 Birkenwerder,  
Mo.–Fr. 18.00 –22.00 Uhr, www.boddensee.com

RUnd Um HoHeN neUeNDORF
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Kiezkenner 
Andreas Ueberschär 

Bei Göbel + Gröner  
Leitender Mediengestalter

Lebt im Kiez  
seit 2006 

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 

Hohen Neuendorf liegt  
im Speckgürtel im grünen 

Norden Berlins. Die Um-
gebung zeichnet sich durch 

viel Wald und Wasser aus. 

kiez iN küRze
RUHig

LÄndliCH 

stAdtNaH

Den Besucher erwarten  
überraschende Begegnungen  
in künstlerischer Vielfalt



 5  kleTteRwaLD HenNingsdOrf
Von oben da komm ich her ...

Wer das Abenteuer liebt, kommt um 
dieses Erlebnis nicht herum! Hohe Bäume 
und knifflige Parcours sind die perfekte 
Herausforderung für jeden Kletterer. 
Eine gute Gelegenheit der Höhenangst 
Paroli zu bieten und mit Stolz über sich 
hinauszuwachsen. Hoher Spaßfaktor im 
Norden von Heiligensee.

Ruppiner Chaussee 99, 16761 Hennigsdorf,  
www.climbup.de 

 6  sDw-naTUrscHUtztURm
DDRVergangenheit mit Aussicht

Der Naturschutz-Turm ist einer der ehe-
maligen 302 Grenztürmen, die es rund 
um West-Berlin gab. Heute gehört er zur 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW) und steht für Kitas, Schulen und 
andere Bildungsträger offen. Auch priva-
te Gruppen können sich für Führungen 
am Turm und im Gelände, in das nahe 
gelegene Landschaftsschutzgebiet Treu-
graben, zum Moor, in die Heide oder zum 
Hubertus see anmelden.

(Waldjugend Weg), Glienicker Straße, 16562 Hohen 
Neuendorf, www.sdwnaturschutzturm.de

RUnd Um HoHeN neUeNDORF
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Im Institut werden ca. 300 Bienenvölker im Zusammen
hang mit Forschungs und Züchtungsarbeiten gehalten

Ob Sommer oder Winter – die Havelbaude ist mit viel 
Gemütlichkeit auf alle Jahreszeiten eingestellt

 7  LänderiNsTitUT FüR bieNenkUnde
Bienenbiologisches

Das Länderinstitut für Bienenkunde ist 
eine außeruniversitäre Forschungsein-
richtung der Humboldt Universität zu 
Berlin. Einmal im Jahr wird zum Tag der 
offenen Tür geladen und der interessier-
te Bienenfreund bekommt Einblick in das 
Institutsleben. Wer an regionalem Honig 
aus eigener Produktion interessiert ist, 
wird mittwochs am Haupthaus fündig.

FriedrichEngelsStraße 32, 16540 Hohen Neuen
dorf, Verkauf: Mi., 8.00 –12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr, 
www2.huberlin.de/bienenkunde/

 8  HaVelbaUDe
Ein Stück vom Havelglück 

Die ideale Location, um im Sommer bei 
einem feinem Getränk und einem kleinen 
Snack das Geschehen am idyllischen 
Yachthafen zu beobachten. Mit etwas 
Glück gibts auf der Bühne am Wasser 
noch ein musikalisches Liveschmankerl. 
Kann man einen Abend besser ausklin-
gen lassen?

Goethestraße 41, 16540 Hohen Neuendorf,  
Di.– Do. ab 15.00 Uhr, Fr.–So. ab 12.00 Uhr,  
www.havelbaude.de 
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RUnd Um PAnkOw meine 8 HotspOTs
1  Vilja Café 

2  Bürgerpark

3  Zimmer 16

4  Bistro Razzak

5  Garage Pankow

6  Unabhängiges  
 Jugendzentrum Pankow  
 JUP e.V.

7  Johns Bäckerei &  
 Konditorei 

8  Bürgerstube Eiche 

der kiez iN beRliN
Pankow ist sowohl Teil- als 
auch Großbezirk im Nordosten 
Berlins. Seinen Namen ver-
dankt Pankow einem Neben-
fluss der Spree, die Panke.
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 2  bÜrgerPark
Und mal entspannen?

Sehr schöner Park mit tollem Eingangs-
tor, kleiner Fasanerie und  Spiel platz im 
hinteren Bereich mit kurzem Weg zum 
Kinderbauernhof Pinke Panke. Beliebt  
im Sommer ist die ehrenamtlich 
geführte kleine Park bibliothek  
mit Liege  stühlen. Es gibt ein  
Café, wo man ge mütlich sitzen 
kann und im  nahe     gelegenen  
Rosengarten kostenlose Band- 
und Acapellaauftritte. Beliebter 
Ort für die ganze  Familie.

WilhelmKuhrStraße 9, 13187 Berlin,  
www.buergerparkpankow.de 

 3  zimmer 16
300 Kleinkunstaufführungen im Jahr!

Die intime Atmosphäre des Zimmer 16 ist 
äußerst beliebt, sowohl Publikum und 
Künstler bestätigen das. Auf weniger als 
130 Quadratmetern finden im Jahr un-
gefähr 300 Kulturveranstaltungen statt! 
Hier gibt es eine wöchentlich offene Büh-
ne, Theater für Groß und Klein, Comedy, 
Konzerte, Lesungen, Filmvorführungen, 
als auch Ausstellungsraum für Malerei 
und Fotografie – mitten im Herzen des 
Florakiezes. Das Theater wird ehrenamt-
lich geleitet und jeden ersten Freitag im 
Monat gibt es Improtheater der Gruppe 
„Im Freien Fall“.

Florastraße 16, 13187 Berlin, www.zimmer16.de

 1  ViljA café
Geld hatte ich nie, ich wollte nur Kaffee 
trinken

Sehr hübsches, kleines Café mit sehr 
 leckerem Kaffee, heller und dunkler 
Trinkschokolade, in der der Löffel stehen 
bleibt, und qualitativ hochwertigem 
 Essen. Ab und an sieht man bekannte 
deutsche Schauspieler. Freitagabend 
gibt’s auch Burger. 

Maximilianstraße 1, 13187 Berlin,  
Mo.So. 10.0018.00 Uhr, www.viljacafe.de

RUnd Um PAnkOw

4040 4141

Kiezkenner 
Björn Sund 

Bei Göbel + Gröner  
Mediengestalter

Lebt im Kiez  
seit 2004 

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 

Der Florakiez in Pankow ist 
sehr lebendig, an einigen 
Stellen wild, an anderen 

 gediegen; eine tolle Mischung. 
Und hier ist immer was los: 

Konzert, Demo, Theater-
aufführung oder Kiezfest. 

kiez iN küRze
stÄdtiscH

grüN

VielfÄlTiG

Würdevoller Einlass für ein  
beruhigendes Parkgefühl

Klein aber fein, wenig Sitzplätze  
und heimelige Atmosphäre laden 

zum Verweilen ein



 7  jOHNs bäckerei & kOnditORei
Backhandwerk wie anno dazumal

Leckerstes Brot in Handarbeit, köstliche 
 Kuchen. Wenn man zu spät kommt, kann 
man hier schon mal leer ausgehen.

Wollankstraße 110, 13187 Berlin, 
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr,  
So. 8.00–11.00 Uhr

 8  bÜrgerstUbe eicHe
Der UrBerliner jeht hier hin

In einer der ältesten Kneipen in Berlin, 
 eröffnet 1903, neu eröffnet 2013, gibt es 8 
verschiedene, zum Teil lokal produzierte, 
 Fassbiere. Außerdem dieses und jenes, 
leckere frisch zubereitete Snacks, wie 
z. B.  fantastischen Flammkuchen oder 
auch ’ne selbst jemachte Bulette mit 
Jürkchen und ’n Personal mit richtich 
Berlina Schnauze.

Wollankstraße 127, 13187 Berlin,  
Mo.–So. 18.00–2.00 Uhr, www.eiche127.de 

 4  bisTro RazzAk
Libanesische Küche

Gut, lecker und günstig. Ein toller Imbiss, 
wo das Preis-Leistungs-Verhältnis 
stimmt. Super freundliche Bedienung 
und schnell geht es auch.

Wollankstraße 3, 13187 Berlin,  
Mo.–So. 9.00 –22.00 Uhr, www.bistrorazzak.de 

 5 garAge pANkOw
Kulturzentrum mit LiveMusik

Hier gibt es an jedem letzten Samstag  
im Monat eine Jamsession,  außerdem 
proben diverse Bands oder auch Theater-
gruppen und eine Siebdruckwerkstatt 
lädt zum Ausprobieren ein. Einer der 
letzten wilden Orte hier im Kiez.

Hadlichstraße 3, 13187 Berlin,  
www.garagepankow.de 

 6  jUp e.V.
Unabhängiges Jugendzentrum Pankow

Auch wenn sich der Ort eher an Jugend-
liche richtet, ein toller Ort im Kiez. Hier 
gibt es immer wieder Konzerte, man 
kann in der Umsonst-Boutique Anzieh-
sachen tauschen oder einfach mitneh-
men,  Partys feiern, im Café ins Gespräch 
kommen, u.v.m. Es gibt unter anderem 
eine Siebdruckwerkstatt, ein Tonstudio, 
einen Sport- und einen Bandproberaum, 
 welche man sehr günstig oder auch 
 kostenfrei nutzen kann. 

Florastraße 84, 13187 Berlin,   
www.jupev.org

RUnd Um PAnkOw

4242 4343
Typisch Berlina

Am Mittagstisch bei Göbel + Gröner hat 
das unverschämt duftende Zwiebelbrot 
fast magische Anziehungskraft ...
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RUnd Um NeUkÖLlN meine 8 HotspOTs
1  Stadtbad Neukölln

2  Nowkoelln Flowmarkt

3  Klunkerkranich

4  Passage Kino

5  Körnerpark

6  21gramm

7  KINDL – Zentrum für  
 zeitgenössische Kunst

8  Rixdorf

der kiez iN beRliN
Neukölln ist sowohl Teil- als 
auch Großbezirk im Süden  
Berlins. Trotz Problemviertel 
hat sich Neukölln zum Szene-
liebling entwickelt.
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 2  NOwkoelLn flOwmARkT
Echter Berliner Sonntag

In Kreuzkölln, entlang des Kanals am 
Maybachufer, findet einer der schönsten 
Flohmärkte Berlins statt. Die Umgebung 
ist super idyllisch und das Angebot an 
Kleidung, echtem Trödel, Schmuck und 
Accessoires lokaler Designer bunt und 
vielfältig. Wem beim ausgiebigen Schlen-
dern der Magen knurrt, wird die große 
Auswahl an Leckereien des Street Food 
lieben.

Maybachufer 31, jeden 2. Sonntag,  
10.00–17.00 Uhr, www.flohmarkt.de

 3  klUNkeRkRaniCH
Ein Glas auf Berlin – über Berlin

Nach Feierabend ist die Dachterrasse  
des Klunkerkranichs für alle Partygän-
ger eine Top-Adresse. Wo lauscht es sich 
besser zu den Klängen der DJs als beim 
Sonnenuntergang über den Dächern 
Berlins! Der große Außenbereich bietet 
ausreichend Platz für einen Sundowner 
oder ein leckeres Frühstück. Auch ge-
stressten Eltern sei ein entspannter  
Cappuccino gegönnt – für die Kleinen gibt 
es nämlich einen großen Sandkasten.

NeuköllnArcaden, KarlMarxStraße 66, Mo.–So. 
17.00–23.00 Uhr, www.klunkerkranich.org

 1  stadtbAD NeUköLlN
Baden im Tempel

1914 baute der Architekt Reinhold Kiehl 
nach dem Vorbild altgriechischer Tempel 
und Basiliken einen Badekomplex und 
eine öffentliche Bibliothek. Das Konzept 
des Künstlers bestand darin, körperliche 
Bewegung, Hygiene und Lernen zu ver-
binden. Damals zählte man bis zu 10000 
Besucher pro Tag. Das Gebäude wurde 
1984 unter Wahrung seines früheren 
Aussehens umgebaut. Heute beherbergt 
es zusätzlich zu den beiden Bädern 5 
verschiedene Saunen.

Ganghoferstraße 3, www.berlinerbaeder.de/
baeder/stadtbadneukoelln

RUnd Um NeUkÖLlN

4646 4747

Kiezkennerin 
Régine Lehmann 

Bei Göbel + Gröner  
Mediengestalterin  

interaktiv

Lebt im Kiez  
Seit 2020 

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 
Neukölln ist heimelig und  
gemütlich. Enge Gassen,  

authentische Restaurants, 
Cafés in alten Gemäuern,  

Konzerte von Künstlern aus 
aller Welt und die nahöstli-
che Küche – Multikulti pur! 

Der Kiez elektrisiert und  
verspricht mit seiner Vielfalt  

einen entdeckungsreichen 
Besuch.  

kiez iN küRze
jUng

kreaTiV

günstig



Gassengänger? Hier werden die Gassen 
 enger! Das Böhmische Dorf in Rixdorf

21 Gramm beschreibt im gleichnamigen Film von  
Alejandro González Iñárritu das Gewicht der Seele 

Hungrige Cafébesucher können sich auf 
gesunde Leckereien wie Lachs, Avocado, 
Eier auf Sauerteigbrot bis hin zu erstaun-
lichen Buttermilchpfannkuchen mit heißen 
Blaubeeren und marinierten Äpfeln freuen. 
Da ist die Auswahl nicht einfach.

Hermannstraße 179, Di.–So. 10.00–22.00 Uhr, 
www.21gramm.berlin

 7  kindl – zenTrUm FÜR  
zeiTGeNÖssisCHe kUnst
Kunst im alten Brauhaus!

Die ehemalige Kindl-Brauerei ist heute 
Schauplatz eines innovativen Kunst-
projekts und ein spannender Treffpunkt 
der Alltagskultur und Kunstszene. Mit 
 seinen hohen Hallen und der riesigen 
Ausstellungsfläche ist das KINDL heute 
der ideale Ort für groß angelegte Instal-
lationen sowie für Skulpturen, Malerei, 
Performances und Videos. 

Am Sudhaus 3, Mi. 12.00–20.00 Uhr, Do.–So.  
12.00–18.00 Uhr, www.kindlberlin.de

 8  Rixdorf
Spaziergang durch alte Zeiten

Das Böhmische Dorf, auch bekannt als 
Rixdorf, beeindruckt durch seine Ruhe 
und Historie. Dieser eigene Kiez im Kiez 
ist ein altes deutsch-tschechisches Dorf, 
das seine dörfliche Seele und sein hand-
werkliches Können von einst bewahrt 
hat. An diesem Ort sollte man sich ein-
fach mal Treiben lassen, innehalten und 
den Instinkten folgen.

Kirchgasse, www.rixdorf.info 

 4  PassAGe kinO
Für Filmliebhaber

Das Passage Kino ist ein prächtiges  
kleines Kino aus dem Jahr 1910, das 1989 
renoviert wurde. Noch immer bestimmen 
Kronleuchter, roter Samt und goldener 
Stuck das Bild des alten Lichtspielhauses. 
Gespielt werden kleine, aber feine Art-
house-Filme – vorrangig in Original-
fassung. Für einen gemütlichen Kino-
abend in stilvoller Atmosphäre ist das 
Passage Kino genau die richtige Adresse.

KarlMarxStraße 131,  
www.yorck.de/kinos/passage

 5  körNerPark
Erholung und Struktur – geht das?

Mit einem spannenden Kontrast aus 
Struktur und Romantik ist der neobarocke 
Körnerpark eine kleine Oase mitten in 
Neukölln. Ornamente, sorgfältig gepflegte 
Blumenbeete und ein kaskadenartiger 
Wasserlauf machen ihn zu einem char-
manten Ort. Im Park gibt es eine Galerie 
mit freiem Zugang zu Wechselausstellun-
gen und ein Café.

Schierker Straße 8, Mo.–So., 10.00–20.00 Uhr, 
www.körnerpark.de

 6  21gramm
Für Romantiker

21gramm ist ein romantisches Café in  
einer alten Kirchhofkapelle. Die Ruhe, die 
der Ort ausstrahlt, steht in starkem Kon-
trast zur lebhaften Hermannstraße. 

RUnd Um NeUkÖLlN

4848 4949
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RUnd Um RUDOw/GRopiUssTaDT
meine 8 HotspOTs

1  Rudower Höhe

2  Eiscafé Da Dalt

3  Gropiuspassagen

4  Mauerweg „Ostkrone“

5  Landschaftspark  
 Johannisthal/Adlershof

6  Curry Paule

7  Restaurant  
 Jungfernmühle

8  Gropiusstadt

der kiez iN beRliN
Rudow und Gropiusstadt  
sind Teilbezirke von Neukölln, 
die ganz im Süden Berlins  
liegen. Zu DDR-Zeiten direkt 
am Grenzstreifen.
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 2  eisCAFé dA DaLt
Eiskalt erwischt!

Meine Antwort auf den Sommer heißt 
Eiscafé Da Dalt in Alt-Rudow. In den 
Abendstunden lässt sich das unglaublich 
leckere Eis im Schatten rundköpfiger 
Ahornbäumchen kaum besser weg-
schlecken. Wer einen Platz auf den  
davorstehenden Bänken erwischt, kann  
entspannt das Treiben der Rudower  
Szene beobachten. 

AltRudow 35, Mo.–So.,10.00 –21.00 Uhr 

 3  grOPiUsPAssaGeN
Shoppen bis zum Umfallen

Gehst du Gropius? Na klar! Die Gropius 
Passagen gelten mit über 150 Geschäf-
ten als das größte Einkaufszentrum der 
Stadt. Wer über einen schlechten Orien-
tierungssinn verfügt, sollte ausreichend 
Kondition mitbringen. Aber Mädels, mal 
ehrlich – wo kann man denn schöner ver-
loren gehen als auf 85.000 m² Verkaufs-
fläche? Und Männer – cool bleiben – in 
den Passagen gibt es auch ein UCI-LUXE-
Kino! Schnell den passenden Film gesucht 
und lässig in den Komfortsessel gefläzt.

UBhf. Johannisthaler Chaussee (U7),  
www.gropiuspassagen.de

 1  RUDower HÖHe
Für alle die hoch hinauswollen

Die Rudower Höhe ist eine Parkanlage, 
die aus einem aufgeschütteten Trümmer-
berg der 50er-Jahre entstand. Als es in 
Berlin noch Schnee gab, machte so gut 
wie jede südstädtische Kufe die Rodel-
bahn unsicher. Nach sportlichen 70 m 
Höhenaufstieg kann man auf der Aus-
sichtsplattform neben dem eigens mit-
gebrachten Kaltgetränk auch die wunder-
bare Aussicht genießen.

Möglicher Zugang über Glashütter Weg

RUnd Um RUDOw/GRopiUssTaDT

5252 5353

Kiezkennerin 
Regina Bolz 

Bei Göbel + Gröner  
Grafikerin

Lebt im Kiez  
seit immer 

Was macht den Kiez  
liebens- und lebenswert? 
Wer gut aufpasst wird hier 
noch den ein oder anderen 
ECHTEN Berliner treffen!  

Rudow ist genau richtig, um 
einen Gang runterzuschalten 

und der sonst städtischen 
Hektik zu entfliehen.  

Am Stadtrand lebt es sich  
ruhig und trotzdem nicht  

abgeschieden. 

kiez iN küRze
fAmiLiär

grüN

HeimeLiG



 6  CUrRy PaUle
Wenn es um die Wurst geht

Die jute Berliner „Curry“ ist zwar in aller 
Munde, aber wer sich außerhalb touris-
tischer Pfade bewegt, wird die nächste 
amtliche Wurstbraterei nur schwerlich 
finden. Zum Glück gibt’s Curry Paule! 

Stubenrauchstraße 103, Mo.–Sa. 10.00 –20.00 Uhr, 
So. 12.00–20.00 Uhr, www.currypaule.de

 7  ResTAUrANt jUngFeRnmÜHLe
Augen und Gaumenschmaus

Berlins älteste Mühle ist der wohl zau-
berhafteste Ort, den man in Gropiusstadt 
finden kann. Im urgemütlichen Inneren 
als auch auf dem feinen Plätzchen davor 
kann man sich die schwäbischen Küche 
der Speisenmeisterei Wiesenstein 
schmecken lassen.  

Goldammerstraße 34, 12351 Berlin, Mi.So. 
12.00 –22.00 Uhr, www.wiesenstein.de

 8  grOPiUsstAdt
Auf den Spuren von Christiane F.

Wer kennt nicht das trostlose Bild der 
Gropiusstadt aus dem Buch „Wir Kinder 
vom Bahnhof Zoo“? Inzwischen hat das 
Viertel mit den gigantischen Wohnblöcken 
sein Grau-in-grau-Image abgelegt.  
Beeindruckend ist das Hochhaus IDEAL 
mit 31 Stockwerken. Ein Spaziergang 
vom U-Bhf. Wutzkyallee bis U-Bhf.  
Lipschitzalle gibt tolle Einblicke.

UBhf. Wutzkyallee und Lipschitzallee (U7) 

 4  „osTkROne“
Die Krone erobern

Aus den ehemaligen Grenzanlagen der 
DDR entstand als historische Erinnerung 
der heute großartige Mauerweg. Ein Teil 
des Weges, die sogenannte „Ostkrone“, 
bietet mit ca. 6 km Länge beste Voraus-
setzungen für Radfahrer und Inline skater. 
Einfach losrollen und sich entlang des 
Teltowkanals den Wind um die Nase  
wehen lassen. Auch Spazier- und Müßig-
gänger werden ihr Glück an der Krone 
finden – vor allem im Sommer, wenn an 
üppigen Büschen die ersten Brombeeren 
reif werden …

Möglicher Zugang über ErnstRuskaUfer 

 5  LandsCHaftspaRk  
jOHANnistHAl/adleRsHOF
Das ist die Berliner Luft

Damals war er noch Flugplatz – heute ist 
der 65 ha große Landschaftspark Johannis-
thal/Adlershof feinstes Naturschutzgebiet. 
Naherholung zwischen Fauna und Flora 
mit guten Gelegenheiten zum Sporteln. 
Wer es naturnah mag, wird sich hier 
wohlfühlen. Mein Tipp: Folge dem 2 km 
langen Promenadenweg.  

Möglicher Zugang über HermannDornerAllee 

RUnd Um RUDOw/GRopiUssTaDT

5454 5555

Das Geheimnis einer guten Curry ist der hausgemachte 
Ketchup. Den gibts hier auch gleich zum Mitnehmen

Aufnahme aus dem IDEALHochhaus vom 31. Stock



www.goebel-groener.de


